
Franz & Freitag – 
eine Impulswerkstatt 
An jedem 2. Freitag im Monat 

Oktober 2024 – März 2025



Impulswerkstatt für die 
zweite Lebenshälfte
„Franz und Freitag“ ist eine regelmäßig stattfindende 
Veranstaltungsreihe. 

Einmal im Monat bieten wir bei Franzbrötchen 
Impulse und Vorträge aus den Bereichen Kultur, 
Gesellschaft und Kirche. Zu bestimmten Themen 
laden wir Gastreferent*innen ein. 

Unser kostenfreies Angebot steht offen für alle 
Interessierte.

Bitte melden Sie sich gerne an unter der E-Mail:
lebenimalter@kirche-hamburg-ost.de oder
telefonisch bei Martina Alt: 040 519 000 915.



18. Oktober  I  9.30 – 12 Uhr

Warum hängt daran dein Herz?
Ein Messer, ein leerer Koffer, ein Paar Handschuhe aus Jute: 
in vielen Familien ist der zweite Weltkrieg bis heute präsent. 
Alltagsgegenstände, die unmittelbar mit Erinnerungen ver-
bunden sind, können heute noch über den Krieg erzählen. 
Die beiden Hamburger Autor*innen Annette und Hauke Goos 
stellen in ihrem gleichnamigen Buch „Warum hängt daran 
dein Herz?“ 36 Erinnerungsstücke vor und bringen ihre Be-
sitzer zum Erzählen. Die Gesprächsprotokolle von prominen-
ten und unbekannten Personen 
zeigen, welche Erinnerungen an 
Kinder- und Enkelgenerationen 
weitergegeben werden. Viel-
leicht haben Sie zu Hause auch 
einen Alltagsgegenstand, der 
mit einem besonderen Ereignis 
in ihrem Leben verbunden ist. 
Anhand der unterschiedlichen 
Erinnerungsstücke widmen 
wir uns einigen Biografien der 
Kriegskinder.

8. November  I  9.30 – 12 Uhr

Die Angst vor dem Vergessen – Demenz
Wir wenden uns an diesem Vormittag einem Thema zu, 
das die meisten lieber verdrängen möchten. Allerdings 
werden viele Menschen irgendwann einmal in ihrem Leben 
indirekt oder auch direkt von einer Demenz betroffen sein. 
Wir alle kennen jemanden aus der Familie, den Freundes- 
oder Bekanntenkreis, der mit einer Demenz lebt oder der 
pflegender Angehöriger ist. Aus diesem Grund ist unsere 
Fachstelle auch daran interessiert, diese unangenehme 
Thematik ins Gespräch zu bringen. Wir werden dabei ein 
paar wichtige Basisinformationen zu den Ursachen und dem 
Verlauf der Erkrankung vermitteln, sowie zum Umgang mit 
den betroffenen Menschen und ihren Angehörigen. Darüber 
hinaus soll es viel Raum zum Austausch über Fragen und 
Erfahrungen geben.

13. Dezember  I  9.30 – 12 Uhr

„Prüft alles und behaltet das Gute!“  
Die Jahreslosung 2025 
Vor nahezu 2000 Jahres schrieb der Apostel Paulus einen Brief 
an die Gemeinde in Thessaloniki. Die noch junge Gemeinschaft 
sah sich zu der Zeit vielen Einflüssen und auch Anfeindungen 
ausgesetzt, was zu Unruhe und Verunsicherungen führte. Paulus 
riet den Menschen in dieser Situation: „Prüft alles und behaltet 
das Gute!“ Wer sich bei wichtigen Entscheidungen an Jesus 
Christus orientiert, dessen Blick für das Gute im Leben wird 
wachsen, davon ist Paulus 
überzeugt. Seine Botschaft 
ist stets aktuell. Auch wir 
müssen im Leben Entschei-
dungen treffen, deren Aus-
wirkungen wir nicht immer 
absehen können. Woran 
orientieren wir uns dabei?
 
Gastreferentin: 
Pastorin Uta Gerstner

10. Januar 2025  I  9.30 – 12 Uhr

Gute Gespräche
Gespräche beginnen oft mit dem, was allgemein mit Smalltalk 
bezeichnet wird. Themen können dabei z.B. das Wetter, Fern-
sehsendungen, Prominente sein. Obwohl wissenschaftliche 
Studien darauf hinweisen, dass die meisten Menschen sich 
nach Tiefgründigkeit in ihren Gesprächen sehnen, bleiben sie 
dennoch oft oberflächlich. Das ist bedauerlich, denn besagte 
Studien belegen, dass Gespräche mit Tiefgang Menschen 
glücklich machen. Sie können Beziehungen und Freundschaf-
ten vertiefen, das gegenseitige Vertrauen stärken, neue Sichtwei-
sen eröffnen und einen klugen Gedankenaustausch anregen. 
Was hält Menschen dennoch davon ab, sich mit anderen so 
zu unterhalten, dass man nicht nur an der Oberfläche bleibt? 
Wir möchten mit unseren Gästen darüber nachdenken, was gute 
Gespräche auszeichnet und aufzeigen, was sie fördern kann. 

14. Februar 2025  I  9.30 – 12 Uhr

Gesellschaftlicher Zusammenhalt
Mit dieser Veranstaltung greifen wir ein aktuelles Thema 
auf und laden zu einem Biografie-Vormittag zum Thema 
Demokratie ein. Gute Fragen und interessante Methoden 
sollen persönliche Geschichten wieder ins Bewusstsein 
rufen. Was hat das eigene Demokratieverständnis geprägt? 
Mit welchen demokratischen Werten wurden wir erzogen? 
Wo und wie durfte über Politik gesprochen werden? 
Welche Werte sind unverzichtbar und wie setzen wir uns 
für ein gutes Miteinander ein? Über dieses Thema wollen 
ins Gespräch gehen und schauen, wie in diesen heraus-
fordernden Zeiten Wege und Möglichkeiten gefunden 
werden können, eine Gemeinschaft neu zu denken. 

14. März 2025  I  9.30 – 12 Uhr

Der Seele Gutes tun 
In der zweiten Lebenshälfte verspüren viele Menschen 
eine Sehnsucht danach, ihr Leben noch einmal neu auszu-
richten. Was in den Jahrzehnten zuvor wichtig war und viel 
Zeit, Kraft und Aufmerksamkeit forderte, verabschiedet sich 
nach und nach. Vermehrt kommt der Wunsch auf, tiefgehen-
den Fragen nachzugehen: Was hat mich all die Jahre bisher 
getragen? Woran bin ich innerlich gewachsen und wo hat 
meine Seele ihr Zuhause? Der Blick auf das Wesentliche für 
das eigene Dasein kann in dieser Zeit dadurch geschärft wer-
den, wenn wir uns besondere Auszeiten nehmen, die ganz 
der Sehnsucht nach dem inneren Verstehen gewidmet sind. 
Exerzitien sind solche Auszeiten und wir laden ein, sich darü-

ber zu informieren. 
Dazu stellen wir unter-
schiedliche Formen 
von Exerzitien vor und 
lassen von Erfahrungen 
erzählen.

Franz & Freitag Oktober 2024 – März 2025



Ihre ReferentInnen

Dörte Foede

Digitale Projekte, Schreibpädagogin 
und Trainerin für Biografiearbeit  
E-Mail: doerte.foede@kirche-hamburg-ost.de
Telefon: 040 519 000 838

Hajo Witter

Trainer für Biografiearbeit, 
Geistlicher Begleiter, Spiritualität
E-Mail: hajo.witter@kirche-hamburg-ost.de
Telefon: 040 519 000 836

Veranstaltungsort

Ev.- Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost
Kirchenkreisgebäude 
Rockenhof 1, 22359 Hamburg

www.lebe-im-alter.de C
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